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Vom Iran unterstützte Terrorgruppen legen wichtige Seerouten durch das Rote Meer und den Suezkanal lahm. Nach den Angriffen auf Handelsschiffe am 15. Dezember forderte die Vorsitzende des
Verteidigungsausschusses, Marie-Agnes Strack-Zimmermann, die Beteiligung der Marine an einer multilateralen Mission zur Sicherung des freien Seeverkehrs.

Eine Sprecherin des Auswärtigen Amtes sagte, die Schiffsangriffe seien völlig inakzeptabel. Aber wird Deutschland seine Interessen auch militärisch verteidigen?
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Immer mehr Menschen verlangen genau das.

Am 14. Dezember forderten die deutschen Reeder die deutsche Regierung und die Europäische Union auf, die Route zu sichern. Das deutsche Verteidigungsministerium prüft derzeit eine
entsprechende Anfrage der Vereinigten Staaten.

„Wir sollten unterstützen, dass die Marine zusammen mit internationalen Partnern die Schiffe schützt“, sagte Strack-Zimmermann der Nachrichtenagentur DPA. Es sei nur „folgerichtig, dass sich alle
daran beteiligen, die davon abhängig sind, dass ihre Waren durch das Rote Meer geführt werden“, fügte sie hinzu.

Israels Krieg gegen die Hamas-Terroristen ist nur ein kleiner Teil eines viel größeren Konflikts mit weltbewegenden Folgen. Bundeskanzler Olaf Scholz sagte am 13. Dezember „Eine Befriedung des
israelisch-palästinensischen Konflikts würde es Israel erlauben, sich auf die wichtigste strategische Bedrohung zu konzentrieren: auf den Iran und seine regionalen Unterstützer.“

Der Iran ist der Hauptsponsor des Terrorismus im Nahen Osten. Drei Jahrzehnte lang hat der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, davor gewarnt, dass ein großer Konflikt zwischen einer
europäischen Macht unter deutscher Führung und dem radikalen Islam unter Führung des Iran eskalieren würde. Diese Vorhersage beruht auf einer biblischen Prophezeiung, die sich nun
bewahrheitet.

Herr Flurry hat den Iran als den prophezeiten König des Südens in der Endzeitprophezeiung identifiziert: „Zur Zeit des Endes aber wird sich der König des Südens mit ihm messen, und der König des
Nordens wird mit Wagen, Reitern und vielen Schiffen gegen ihn anstürmen und wird in die Länder einfallen und sie überschwemmen und überfluten“ (Daniel 11, 40). Als er diese Identifizierung in
den 1990er Jahren erstmals vornahm, sprach fast niemand über den Iran. Aber heute ist es unbestreitbar, wer die wahre Macht im Nahen Osten ist.

In seiner Broschüre Der König des Südens erklärt Herr Flurry:

Der König des Südens wird den König des Nordens bedrängen, wobei er wahrscheinlich seine Macht über die Mittelmeer-Rotmeer-Route ausspielen wird. Libyen, Äthiopien und die anderen
Staaten entlang des Roten Meeres spielen eine Schlüsselrolle in Irans Handelsroutenstrategie. Dieser Vorstoß wird eine dramatische Kriegshandlung sein, die eine gewaltsame Antwort des
Königs des Nordens hervorrufen wird.

Wir erleben jetzt diesen prophezeiten Vorstoß! Aber während einige langsam aufwachen und die iranische Bedrohung erkennen, 30 Jahre zu spät, ist unsere Welt weiterhin blind für die noch größere
Bedrohung des Weltfriedens, die von Deutschland ausgeht. In unserer kommenden Posaune-Ausgabe schrieb Herr Flurry: „Das schockierendste Problem im Nahen Osten ist nicht das, was in Gaza
geschieht, sondern das, was mit Deutschland geschieht.“

Deutschland bereitet sich darauf vor, gegen den Iran zurückzuschlagen. Aber das ist noch nicht alles: Es bereitet sich auch darauf vor, die Region zu dominieren! Die Welt hat Winston Churchills
Warnungen vor dem deutschen Militarismus vor dem Zweiten Weltkrieg belächelt, und die Welt nimmt Deutschlands militärische Ambitionen heute erst recht nicht zur Kenntnis. Auch wenn uns heute
ein Churchill fehlt, so geht doch Gottes Botschaft aus. Und die Bibel ist eindeutig: Die deutschen Ambitionen werden zum Dritten Weltkrieg führen.

Diese Ereignisse sind im Detail im Bestseller der Welt – der Bibel – vorhergesagt worden. Aber die Bedeutung dieser Prophezeiungen ist bis heute verborgen geblieben (Daniel 12, 4, 9). Gott hat diese
Prophezeiungen jetzt offenbart, weil ihre Erfüllung unmittelbar bevorsteht. Wenn Sie mehr erfahren möchten, lesen Sie Der König des Südens (kostenlos auf Anfrage).
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